Abheben für eine gute Sache

Lufthansa-Manager renovieren Hof der Teestube des Diakonischen Werkes

Die Teestube des Diakonischen Werkes Wiesbaden hat einen neuen Hof bekommen. Das Besondere daran: Er wurde von den wohnungslosen und sozial ausgegrenzten Besuchern der Teestube mit 35 Führungskräften der Deutschen Lufthansa gemeinsam gepflastert und gestaltet.

Von Lieselotte Wendl 

Rund um die Teestube für Wohnungslose des Diakonischen Werkes in der Dotzheimer Straße herrscht an diesem Vormittag Hochbetrieb. Ein Lkw hat Paletten voller Pflastersteine abgeladen, die schubkarrenweise in den Hof gefahren werden. Neues Pflaster wird verlegt, ein kleiner Hügel und ein Teich sollen entstehen als kleine Oase hinter dem Haus, vor dem der Verkehr vierspurig entlang rauscht. 

Wer der Käptn der Arbeitskolonne ist, ist nicht zu übersehen. Pieter Yarnold trägt mit Stolz eine schon etwas abgenutzte Lufthansa-Mütze – ein Fundstück aus einem Sack der Kleidersammlung. Gemeinsam mit Angestellten der Lufthansa schleppen er und andere Besucher der Teestube Pflastersteine, schippen Kies und bewegen Erde. „Die haben ein Extra-Training in Nett-Sein“ – Yarnold ist begeistert von der lockeren und freundschaftlichen Atmosphäre, in der Piloten, Vertriebsleiter und Manager aus Verkauf, Controlling oder Marketing und Wohnungslose miteinander umgehen. 

Nicht nur für Pieter Yarnold ist es neu, mit Menschen zusammen zu arbeiten, denen er sonst eher nicht begegnet. Auch die beteiligten Lufthansa-Leute schätzen diese Erfahrung. Denn, so Lufthansa-Controller Jörg Mnich: „Man hat ja sonst keine Möglichkeit, diese ausgegrenzten Menschen und ihre Schicksale kennen zu lernen“. Michael Skall  hat der große Einsatz der Teestubenbesucher bei der Arbeit bewegt. Dass dabei auch sehr persönliche Gespräche zustandekommen, Sensibilität für die Lebensumstände geweckt wird, die Menschen in die Wohnungslosigkeit führen, hat sogar persönliche Beziehungen entstehen lassen. Gespräche, die „unter die Haut“ gingen, haben die Manager der Lufthansa sensibler gemacht für die andere Lebenswelt. Ein Ergebnis, das auch beabsichtigt war, so Annette Drumm von der Abteilung Führungskräfteentwicklung. 

Das gemeinsame Ziel, die Neugestaltung des Hofes, hat dabei geholfen, Berührungsängste abzubauen. Lufthansa-Mitarbeiterin Christine Dexel zum Beispiel war erstaunt, wie schnell alle zusammenfanden, wie gut die Arbeit bewältigt wurde und wie groß der Spaß für alle Beteiligten dabei war.

„Unendlich klein“ seien ihm die eigenen Probleme vorgekommen, gibt Thomas Gesing zu und will künftig die kleinen Freuden des Lebens bewusster wahrnehmen. Die persönliche und problemlose „Komfortzone“ zu verlassen und sich auf unbekanntes Terrain zu begeben, hat er als Erweiterung seines Wahrnehmungshorizonts erlebt. Er hat sich sogar vorgenommen, den Kontakt zur Teestube künftig auch ohne ein konkretes Projekt aufrecht zu erhalten. 

Genauer hinsehen, bewusster wahrnehmen, menschlicher sein, lieber persönlich als nur finanziell helfen  – so oder ähnlich lauten die Vorsätze, die die Lufthansa-Leute mitnehmen. 

Michael Skall hat seine Erfahrung so zusammengefasst: „Die Stabilität unseres Lebens hängt vor allem von den Faktoren partnerschaftliche Beziehung, Arbeitsplatz, Wohnung, Gesundheit und Hoffnung ab.“

Ihn hat auch der Einsatz der Teestubenmitarbeiter beeindruckt. Und die freuen sich über die Zusammenarbeit mit Lufthansa. Manfred Röhrig, Leiter der Teestube, erwartet davon zum einen positive Öffentlichkeitsarbeit für die Arbeit mit Wohnungslosen. Zum anderen bedeute es für die wohnungslosen Menschen viel, gemeinsam mit Managern auf der gleichen Ebene zu arbeiten.

Die Lufthansa-Mitarbeiter haben mit ihrem Einsatz auch etwas Bleibendes geschaffen. Der neugestaltete Hof biete den Klienten der Teestube ein wenig Privatsphäre und Heimat, so Manfred Röhrig. Hier könnten sie zusammen sitzen und sich draußen aufhalten, ohne – wie sonst bei ihrem Leben auf der Straße – immer den Blicken der Öffentlichkeit ausgesetzt zu sein. 

Erschienen: Evangelische Sonntagszeitung Nr. 15 vom 11. April 2004

www.pica-journalistenbuero.de

